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Der Aufsatz wendet sich hauptsa¨chlich gegen die
”
Vorlesungen u¨ber Geschichte der
Mathematik“ von Moritz Cantor. Der Autor sieht in den zahlreichen Ungenau-
igkeiten des Werkes nicht nur belanglose Irrtu¨mer, sondern schwerwiegende systema-
tische Fehler. So bemerkt er auf S. 4:
”
Bei der fortgesetzten Untersuchung entdeckte ich auch den Grund, warum in den
Vorlesungen systematische Fehler vorkommen mußten. Die mathematischen Kennt-
nisse Cantors waren offenbar so oberfla¨chlich und lu¨ckenhaft gewesen, daß sie nicht
fu¨r einen Bearbeiter der Geschichte der mathematischen Theorien genu¨gen konnten,
und abgesehen von gewissen besonderen Gebieten hatte es ihm auch an gru¨ndlichen
mathematisch-historischen Kenntnissen gefehlt. Hierzu kam noch eine andere offen-
bare Fehlerquelle, na¨mlich die unbefriedigende Arbeitsmethode Cantors, wodurch
er oft zu falschen Behauptungen gefu¨hrt wurde, auch wenn weder mathematische
noch mathematisch-historische Kenntnisse durchaus no¨tig waren.“














